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Haftungsausschluss  

Der Inhalt dieses Dokumentes ist das geistige Eigentum von Proceq SA. 

Alle in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Ausstattungen repräsentieren 
die gesamte Technologie dieses Gerätes. Diese Ausstattungen sind serienmässig 
vorhanden oder als aufpreispflichtige Sonderausstattung erhältlich. 

Die Abbildungen und Beschreibungen sowie die technischen Daten entsprechen 
den Gegebenheiten zum Zeitpunkt der Erstellung oder des Druckes der 
vorliegenden Bedienungsanleitung. Proceq SA verfolgt eine Politik der ständigen 
Produktentwicklung. Änderungen jeglicher Art, die sich aus technischem Fortschritt, 
geänderter Ausführung oder Ähnlichem ergeben, bleiben vorbehalten, ohne dass 
Proceq SA verpflichtet ist, dieses Dokument zu aktualisieren. 

Einige Abbildungen zeigen Vorserienmodelle und/oder sind am Computer erstellt. 
Das Design und/oder die Funktion des endgültigen Modells können daher in 
mehreren Punkten abweichen. Einige der aufgeführten Funktionen / Abbildungen 
enthalten teilweise aufpreispflichtige Sonderausstattungen.  

Bei der Erstellung dieser Bedienungsanleitung wurde mit grösster Sorgfalt 
gearbeitet. Dennoch können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. Der 
Her-steller kann für Fehler in dieser Bedienungsanleitung und eventuell daraus ent-
stehende Schäden nicht haftbar gemacht werden. 

Für Anregungen, Verbesserungsvorschläge und Hinweise auf Fehler ist der 
Hersteller jederzeit dankbar.  
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1 Gerätebeschreibung  

Das ZGM 1130 Glanzmessgerät dient zum Ermitteln sämtlicher Glanzgrade von matt 
bis hochglänzend bis 2’000 GU. 

 

Folgende Eigenschaften zeichnen dieses Gerät speziell aus:   

• 20°, 60° und 85° Messgeometrien in einem Gerät 

• Farbiger 2.4“ LCD Touchscreen, umschaltbar für Rechts- und Linkshänder 

• Die aus einem Stück gefräste, robuste Aluminium-Präzisionsoptik liefert stabile 
und präzise Messwerte 

• Ergonomisches, robustes Gehäuse mit hochwertiger Qualität 

• Präzise Messergebnisse in Millisekunden 

• Leistungsstarke Streulichtkompensation ermöglicht exakte Messungen von 
transparenten Objekten 

• Intuitive Menüführung in mehreren Sprachen 

• Einsatz sowohl als tragbares Messgerät mit Datenspeicher als auch direkt am 
Computer mit “GlossTools” 

• Wahlweise 1 bis 3 Geometrien sowie bis zu 3 Statistikwerte gleichzeitig 
anzeigbar 

• Definition von Referenz- und Grenzwerten für Glanzbereichsmessungen mit 
farblicher Darstellung der „pass/fail“-Information 

• Automatische Berechnung von „reflection haze H“ gemäss ASTM D4039 bei 
den Zwei- und Dreiwinkelausführungen 

• Automatische, anpassbare Kalibrieraufforderung 

• Automatische Standarderkennung 

• Kalibriereinheit gewährleistet die korrekte Positionierung auf dem 
Kalibrierstandard und dient als Schutz für Optik und Kalibrierstandard 

• Einfache Verwaltung der Messdaten im Archiv 

• Verbinden Sie den Glanzmesser mit dem mitgelieferten USB-Kabel und Sie 
haben direkten Zugriff auf die Messdaten im CSV-Format. Es wird keine 
Software oder Internetverbindung benötigt 

• Einfache Auswertung der Messdaten z.B. mit Microsoft Excel sowie 
Weiterverarbeitung in betriebseigene Datenbanken 

• Vielseitige, kostenlose Mess- und Auswertungssoftware „GlossTools“ mit 
zusätzlichen Funktionen 

• Langlebige LED-Messleuchte 

• Leistungsfähiger Akku und Universal-Ladegerät 
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2 Sicherheitsinformation und Hinweise  

2.1 Verwendete Symbole 

 Dieser Hinweis kennzeichnet zu beachtende Anweisungen, damit 

Richtlinien, Vorschriften, Hinweise und der richtige Ablauf der Arbeiten 

eingehalten sowie eine Beschädigung oder Zerstörung des Gerätes 

verhindert werden. 

 Diesen Hinweis finden Sie an allen Stellen in dieser Bedienungsanleitung, 
wo vor Gefahren gewarnt wird, die bei unsachgemässer Handhabung des 
Gerätes für Leib und Leben von Personen bestehen. Beachten Sie diese 
Hinweise und verhalten Sie sich in diesen Fällen besonders vorsichtig. 
Geben Sie alle Sicherheitshinweise auch an andere Benutzer weiter. Neben 
den Hinweisen in dieser Bedienungsanleitung müssen die allgemeingültigen 
Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften berücksichtigt werden. 

 

2.2 Sicherheitshinweise 

 Es ist untersagt, das Gehäuse des ZGM 1130 zu öffnen! Bei 

Zuwiderhandlung verfallen sämtliche Garantie- und Haftungsansprüche an 

die Proceq SA. 

 Das USB Kabel niemals während dem Datentransfer herausziehen. 

 Das ZGM 1130 Glanzmessgerät ist zum Ermitteln sämtlicher Glanzgrade 

von matt bis hochglänzend bis 2’000 GU vorgesehen. Jeder darüber 

hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäss. Für hieraus 

resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht; das Risiko hierfür trägt 

allein der Benutzer.  

 Eigenmächtige Umbauten und Veränderungen am ZGM 1130 sind nicht 

gestattet. 

 Nicht genehmigter Nachbau ist untersagt.  

 Sämtliche Wartungs- und Reparaturarbeiten, die nicht ausdrücklich erlaubt 

und in der vorliegenden Bedienungsanleitung beschrieben sind, dürfen nur 

durch die Proceq SA oder einen autorisierten Proceq-Händler 

vorgenommen werden, ansonsten verfallen sämtliche Garantie- und 

Haftungsansprüche. 

 Bei Schäden, die durch die Verwendung des ZGM 1130 in Kombination mit 

nicht originalen Zubehörteilen oder Zubehörteilen von Drittanbietern 

entstehen, lehnt Proceq SA jegliche Haftungs- und Garantieansprüche ab. 

 

 

 

 

 Das Gerät vor Nässe schützen. Kurzschlussgefahr. 
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 Das ZGM 1130 darf nicht für längere Zeit der Sonne ausgesetzt sein, es 

muss immer in seinem Koffer aufbewahrt werden. . 

 Für den Betrieb des ZGM 1130 gelten alle örtlichen Sicherheitsvorschriften. 

 

 

3 Gerätelieferung  

3.1 Transportschäden  

Am Bestimmungsort das Gerät aus der Verpackung herausnehmen und umgehend 

auf eventuelle Transportschäden hin überprüfen. Bei Anlieferung der Ware durch 

einen Spediteur muss vor der Unterzeichnung eines Empfangsdokumentes eine 

Kontrolle der Sendung auf äusserlich sichtbare Schäden erfolgen. Ist diese in 

Ordnung dann kann das Empfangsdokument ohne Vorbehalt unterschrieben 

werden. Ist die Verpackung jedoch sichtbar beschädigt, muss unbedingt ein 

Vorbehalt auf dem Empfangsdokument vom Fahrer unterschrieben lassen werden 

und der Frachtführer unverzüglich schriftlich haftbar gehalten werden. 

 

Wird beim Auspacken der Sendung eine Beschädigung des Inhaltes festgestellt, 

muss der Spediteur unverzüglich haftbar gehalten werden und zwar mit dem 

Vermerk: „Beim Auspacken wurde festgestellt, dass …. etc.“ Diese grobe 

Kontrolle der Ware respektive eine Haftbarhaltung gegenüber dem Spediteur 

müssen innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt der Ware erfolgen. Bitte beachten, dass 

diese Frist auch kürzer sein kann. Es empfiehlt sich diese Frist bei Erhalt der Ware 

zu prüfen. 

 

Einen Transportschaden auch unverzüglich dem autorisierten Proceq-Händler oder 

direkt der Proceq SA melden. 

 

3.2 Versand  

Falls das Gerät zu einem späteren Zeitpunkt wieder versendet werden soll, auf 

sorgfältige Verpackung achten. Das Gerät möglichst in Originalverpackung senden. 

Auf zusätzliches Polstern mit geeignetem Füllmaterial achten, um das Gerät vor 

Stössen während des Transports zu schützen. 

 

  



Seite 7 

3.3 Lieferumfang  

Folgende Teile sind im Lieferumfang enthalten: 
 

1 ZGM 1130 Glanzmessgerät 

 

1 Kalibrierstandard 

 

1 Universal-Ladegerät (100V bis 240V, 50Hz 
bis 60Hz 

 

1 Mikrofaser-Reinigungstuch 

 

1 Handschlaufe 
 

1 GlossTools Software  

1 USB-Kabel 

 

1 Hersteller-Zertifikat 

 

1 Kalibrier-Zertifikat 

 

1 Koffer 
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3.4 Optionen  

 

• Zweiter Kalibrierstandard 

 

 Bei Schäden, die durch die Verwendung des ZGM 1130 in Kombination mit 

nicht originalen Zubehörteilen oder Zubehörteilen von Drittanbietern 

entstehen, lehnt Proceq SA jegliche Haftungs- und Garantieansprüche ab. 
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4 Geräteübersicht   

Diese Anleitung bezieht sich auf alle Geräteausführungen der ZGM 1130-Serie. Sie 

enthält Ein-, Zwei- oder auch Dreiwinkelausführungen. Daher sind bei den 

Abbildungen oder der Beschreibung von Funktionen (z.B. Geometrieauswahl) 

Abweichungen zu Ihrem gekauften Gerät möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(1) Touchscreen 

(2) USB Schnittstelle 

(3) Kalibrierstandard 

(4) Messknopf 

(5) Messöffnung  

(1) 

(2) 

(3) 

(4) 

(5) 
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4.1 Anzeige   

Das ZGM 1130 ist mit einem Touchscreen (1) ausgestattet um eine einfache 

Menüführung zu ermöglichen. 

 

4.2 Messknopf  

Der Messknopf (4) dient zur Auslösung und zum Anhalten von Messungen sowie 

zum Ausschalten des Gerätes, wenn entsprechend konfiguriert. Der Messknopf 

dient auch zum Verlassen des jeweiligen Menüpunktes und zur Rückkehr zur 

Messanzeige. Ausserdem verfügt er über folgende Funktionen: 

• Auslösen einer Einzelmessung 

• Starten / Stoppen von Scan-Messungen 

• Starten / Stoppen von Intervall-Messungen 

 

4.3 Energieversorgung   

Das ZGM 1130 verfügt über einen internen aufladbaren Akku und wird über den 

USB Anschluss geladen. Zum Aufladen das mitgelieferte Ladegerät und USB Kabel 

verwenden. Alternativ kann das Gerät über den Computer aufgeladen werden. 

 

Eine Schnelladung ist nur mit dem mitgelieferten Ladegerät möglich. 

Wenn das Gerät geladen wird erscheint das Symbol  rechts oben auf der 

Anzeige. 

 Akkuwechsel darf nur durch die Proceq SA oder einen autorisierten Proceq-
Händler vorgenommen werden.  

 

4.4 Automatische Systemüberprüfung   

Das ZGM 1130 bietet eine automatische Systemüberprüfung an. Wenn das Gerät 

auf dem Kalibrierstandard eingeschaltet wird, wird diese Systemüberprüfung 

während der Aufstartphase automatisch durchgeführt. Gegebenenfalls informiert 

das System über mögliche Probleme und gibt weitere Instruktionen um das 

Problem zu beheben.  
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4.5 Anschlussfähigkeit   

Das ZGM 1130 ist mit einer USB-

Schnittstelle (2) ausgestattet, die es 

ermöglicht, Messdateien herunterzuladen 

und das Gerät zu steuern. Um das ZGM 

1130 zusammen mit der „GlossTools“ 

Software nutzen zu können, muss erst die 

Software installiert werden. Es sind keine 

zusätzlichen Treiber erforderlich, der 

benötigte Treiber wird automatisch 

installiert, wenn das Gerät zum ersten Mal 

an einem Computer angeschlossen wird. Wenn das ZGM 1130 vom Computer 

erkannt wurde, erscheint dieses Pop-Up Fenster im Display. Es stehen drei 

Anschlussmöglichkeiten zur Verfügung. 

 

Nur Laden  

In diesem Modus wird das Gerät über den USB über den Computer ohne 

Datenverbindung aufgeladen. Dieser Modus wird verwendet, wenn weitere 

Messungen mit dem Gerät nötig sind, aber der Akku fast leer ist. Der Ladezustand 

wird oben rechts auf der Anzeige mit dem Symbol  angezeigt. Das ZGM 1130 

kann über einen USB-Anschluss am Computer oder mit dem USB-Wandladegerät 

aufgeladen werden. Durch letzteres wird das ZGM 1130 schneller aufgeladen. 

 

Download  

In diesem Modus wird das ZGM 1130 als Flash Drive mit dem Computer 

verbunden. Messdateien können ohne zusätzliche Software direkt vom Gerät zum 

Computer heruntergeladen werden. Zusätzlich wird das Gerät in diesem Modus 

geladen. 

 

Messen  

Der Messmodus sollte dann gewählt werden, wenn das Gerät in Verbindung mit 

„GlossTools“ oder anderer Software verwendet wird. Zusätzlich wird das Gerät in 

diesem Modus auch geladen. 
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4.6 Messanzeige  

Die Messanzeige ist das Hauptfenster. Es wird angezeigt, wenn das Gerät 

eingeschaltet ist. Zwei verschiedene Ansichten können im Menü eingestellt werden. 

Die detaillierte Ansicht zeigt mehr statistische Information an, die einfache Ansicht 

zeigt weniger Information, bietet dafür aber bessere Lesbarkeit. 

 

Einfache Ansicht Detaillierte Ansicht 

  
Die Statusleiste oben auf der Anzeige liefert Information über den Akkuzustand, 

Messmodus, Name der aktuellen Messdatei sowie Anzahl der Messungen. 

 

4.7 Quick Menü  

Durch das Quick Menü werden wesentliche 

Funktionen in kurzem zugänglich. Durch 

Berühren der Messanzeige wird das Quick 

Menü angezeigt.  
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4.8 Menüstruktur   

 

  

Pass / Fail 
20° 
60° 
85° 
H 

Archiv 

Neue Datei 
Datei öffnen 
Datei ansehen 
Datei löschen 

20° 
60° 
85° 
Kalibrieren 

Off 

Kalibrieren 
Kalibrierwert 

Schlicht 
Einfach 
Detailliert 

Menü 

20° 
60° 
85° 
H 

Sprache 

Standard 

Sequenz 

Scan 

Letzte Messung 

löschen 

Modus 

Löschen 

Rechte Hand 

Linke Hand 
Orientierung 

Limit hoch 

Limit tief 

Ansicht 

Pass / Fail 

Winkel 

Einstellungen 

Intervall 

Ausschalten 

Intervall Zeit 

% 

GU 

Info 

Datum / Zeit 

Einheiten 

Intervall 

Datum 

Zeit 

Auto Aussch. 

Letzte Kalibr. 
Nächste Werkskal. 
Kalibriercode 
Firmware 
S/N 

Einstellungen 

Aus 
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4.8.1 Archiv  

Jede Messung wird in einer Messdatei 

gespeichert. Diese Dateien können im Archiv 

angelegt, geöffnet, angesehen oder gelöscht 

werden. Die Messdateien sind auch über 

USB zugänglich 

 

 

 

 

Neue Datei  

Hier kann eine neue Messdatei mit eigenem 

Name angelegt werden. Der Dateiname darf 

nicht länger als acht Zeichen sein. Wenn der 

bisherige Dateiname eine Nummer am Ende 

enthält, wird diese automatisch hochgezählt 

wenn eine neue Datei angelegt wird. 

Die Tasten  und  drücken um eine 

Position zu wählen und die Tasten  oder 

 um ein Zeichen zu wählen, hinzuzufügen oder zu löschen. Bitte beachten, dass 

nur grosse ASCII Zeichen und Ziffern vorhanden sind. Den neuen Dateinamen mit 

 bestätigen oder mit  verwerfen. 

 

Datei öffnen  

Dieser Menüpunkt ermöglicht eine bestehende Messdatei zu öffnen um neue 

Messungen hinzuzufügen. Die gewünschte Messdatei aus der Liste wählen. Die 

gewählte Messdatei wird geladen und das ZGM kehrt zum Messfenster zurück.  
 

Datei ansehen  

Messungen können auch in einem einfachen 

Datei-Viewer angesehen werden. Die 

angezeigte Messdatei aus der Liste öffnen um 

durch die Datei zu navigieren. Die Tasten  

und  drücken um in einzelnen Schritten 

durch die Datei zu gehen. Die Tasten  und 

 drücken um ans Ende bzw. an den 

Anfang der Datei zu gelangen.  
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Datei löschen  

Diese Funktion ermöglicht ganze Messdateien vom ZGM 1130 zu löschen. Die 

gewünschte Messdatei aus der Liste wählen und das Löschen bestätigen oder 

verwerfen. Wenn die aktuelle Messdatei gelöscht wird, wird automatisch eine neue 

Datei mit dem Name DEFAULT erstellt.  

 

4.8.2 Kalibrieren  

Es ist notwendig, das Gerät von Zeit zu Zeit zu kalibrieren. Es ist besonders 

empfohlen, wenn die Umgebungsbedingungen sich seit der letzten Kalibrierung 

geändert haben. Es wird empfohlen das Gerät mindestens alle zwei Tage zu 

kalibrieren.  

Diese Funktion kalibriert alle vorhandenen 

Geometrien auf dem Kalibrierstandard. Die 

aktuellen Kalibrierwerte sind im 

Eingabefenster einer Kalibrierung angezeigt. 

Diese können im Menüpunkt „Einstellungen“ 

geändert werden (z.B. für die Kalibrierung auf 

einem zweiten Standard). Durch Drücken der 

“Kalibrieren”-Taste wird das ZGM 1130 

kalibriert. Falls das Gerät sich nicht auf dem 

Kalibrierstandard befindet erscheint eine Meldung in der Anzeige. 
 

Nachdem die Kalibrierung durchgeführt 

wurde, erscheint eine Zusammenfassung in 

der Anzeige. Es wird angegeben, welche 

Winkel eine bestimmte Toleranz 

überschreiten. 

Die Kalibrierung mit  bestätigen oder mit 

 verwerfen. 

 

  Der Winkel wurde erfolgreich – ohne Fehler – kalibriert. 

 Der Winkel wurde erfolgreich – ohne Fehler – kalibriert, aber das Gerät 

befand sich nicht auf seinem Kalibrierstandard. 

 Während der Kalibrierung ist ein Fehler aufgetreten. Die angezeigte 

Meldung befolgen. 
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4.8.3 Menü  

Die Menüpunkte ermöglichen den Zugang zu den Gerät-Einstellungen.  

 

Aus  

Die Taste “Aus” – schaltet das Gerät aus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansicht   

Für die Ansicht der Anzeige stehen zwei Möglichkeiten zur Verfügung: die 

“Einfache Ansicht” für bessere Lesbarkeit aber weniger detaillierte Information 

des Messfensters oder die “Detailansicht” die mehr statistische Information 

anzeigt, aber in kleinerer Schriftart. 
 

Einfache Ansicht Detailansicht  

  
 

x̄: Zeigt den Mittelwert aller Messungen durchgeführt in einer Sequenz 

 
1

𝑛
× ∑ = x𝑛

𝑖=1   „n“ steht für Anzahl Messungen 

Hi: Zeigt den höchsten Messwert an 

Lo: Zeigt den tiefsten Messwert an 

 

Alle statistischen Werte beziehen sich auf die aktuelle Sequenz der Messungen und 

werden zurückgesetzt, wenn eine neue Sequenz angefangen wird. 
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Orientierung   
Die Anzeige wird für Links- oder 
Rechtshänder gedreht. 

  

 

Pass / Fail 
Schaltet die Pass / Fail Funktion für 
alle unterstützen Winkel an oder aus. 

  

 

20 ° 60 ° 85° & H 
Untere und obere Grenzwerte können 
für alle unterstützen Winkel individuell 
festgelegt werden. Wenn der Messwert 
unter oder über diesen Werten ist, wird 

der Messwert entweder mit  oder mit 

 markiert. 

  

 

Winkel   
Jeder unterstütze Winkel kann separat 
ein- oder ausgeschaltet werden, aber 
insgesamt können jeweils nur drei 
Winkel gleichzeitig gemessen werden. 
 

 Bitte beachten, dass Reflection 
Haze nur bei Geräten vorhanden 
ist, die sowohl über den 20° als 
auch den 60° Messwinkel 
verfügen.  

H = 60° Wert – 20° Wert 
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Einstellungen   
Sprache 
Eine der aufgeführten Sprachen 
auswählen. Die gewählte Sprache wird 
sofort angewendet.  

 
Intervall   
“Intervall” stellt die zweite Funktion des 
Messknopfs ein. Wenn “Intervall” 
ausgewählt wurde, führt das Gerät 
Messungen in den eingestellten 
Zeitabständen solange durch, wie der 
Messknopf gedrückt wird. Wenn die 
Option “Ausschalten” gewählt ist, 
schaltet sich das Gerät aus nachdem 
der Messknopf drei Sekunden lang 
gedrückt wurde. Die Intervall-Zeit kann 
in dem entsprechenden Menüpunkt 
festgelegt werden. 

 

  

Einheit  
Die Messwerte (Ausnahme Haze) 
können entweder in Glanzeinheiten 
(GU) oder in Prozent bezogen auf den 
gewählten Messwinkel angezeigt 
werden.  
 

100% @ 20° ≡ 2037 GU 
100% @ 60° ≡ 1000 GU 
100% @ 85° ≡   161 GU 

 
  
Datum / Zeit  
Hier kann das Datum, die Uhrzeit und 
die Zeitspanne eingestellt werden, 
nach der sich das Gerät automatisch 
ausschaltet, wenn es nicht verwendet 
wird. Wenn „Auto Ausschalten” auf “0” 
gesetzt wird, schaltet das Gerät 
niemals automatisch aus. 
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Info  

Hier werden allgemeine Informationen über 

das Gerät angezeigt, z.B. wann die 

Werkskalibrierung verfällt und eine neue 

Werkskalibrierung durch den Hersteller zu 

empfehlen ist.  

 

 

 

 
 

4.8.4 Modi  

Das ZGM 1130 unterstützt drei 

verschiedene Messmodi. Standard- und 

Sequenz-Modus werden verwendet, um 

Einzelmessungen auszulösen. Im Scan-

Modus misst das Gerät kontinuierlich mit 

hoher Geschwindigkeit solange der 

Messknopf gedrückt wird. Das ermöglicht 

das Messen eines Durchschnittswertes über 

eine viel grössere Fläche, als die 

Messfläche selbst.  

 

Im Standard-Modus werden nur Einzelmessungen ausgelöst und die statistischen 

Werte werden zurückgesetzt, wenn der Modus geändert wird oder wenn der gleiche 

Modus erneut ausgewählt wurde.   

 

Im Sequenz-Modus kann die Anzahl der Einzelmessungen, die ausgelöst werden 

sollen und zur Ermittlung eines Durchschnittswerts herangezogen werden sollen, 

eingestellt werden. Die statistischen Werte werden nach jeder Sequenz 

zurückgesetzt, wenn der Modus geändert wird oder wenn der gleiche Modus erneut 

ausgewählt wurde.   

 

Im Scan-Modus misst das ZGM 1130 mit hoher Geschwindigkeit, solange der 

Messknopf gedrückt wird. Aus allen Einzelmessungen, die während dieser Zeit 

ausgelöst wurden, wird ein Durchschnittwert gebildet, der zu der statistischen 

Anzeige hinzugefügt wird. Dies wird als eine Messung betrachtet. Die statistischen 

Werte werden zurückgesetzt, wenn der Modus geändert wird oder der gleiche 

Modus erneut ausgewählt wird.    
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4.8.5 Zurücksetzen   

 

Um das Gerät zurückzusetzen, den Reset-Knopf mit einer 

Büroklammer o.ä. durch das Loch drücken. Der Reset-Knopf 

befindet sich ganz unten am Gerät. 
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5 Handhabung  

Dieses Kapitel beschreibt die Glanzmessung mit dem ZGM 1130. Ausserdem 
sollen folgende Hinweise berücksichtigt werden: 

 Korrekte Messungen sind nur auf ebenen, sauberen und unzerkratzten 
Oberflächen möglich.  

 Die verwendete Messgeometrie bei allen Messungen angeben. 

 Messungen mit unterschiedlichen Messgeometrien können nicht miteinander 
verglichen und von einer Geometrie in die andere umgerechnet werden. 

 
Die Geräte der ZGM 1130-Serie verfügen über eine automatische 

Messbereichsumschaltung für den erweiterten Messbereich zwischen 200 und 

2’000 Glanzeinheiten und sind daher in der Lage, auch hochglänzende Oberflächen 

wie beispielsweise Spiegel oder metallische Proben mit sehr hohem 

Reflexionsvermögen zu messen.  

 

5.1 Kalibrierung   

Vor dem Start einer Messserie sollte das Gerät kalibriert werden. Um eine 

Kalibrierung durchzuführen, folgende Schritte befolgen: 

• Den Kalibrierstandard mit einem Mikrofasertuch reinigen. 

• Das ZGM 1130 auf den Kalibrierstandard setzen und das Gerät einschalten. 

• Einmal auf die Anzeige tippen um das Quick-Menü zu öffnen. „Kalibrieren“ 
auswählen. 

• Die angezeigten Kalibrierwerte mit denen auf dem Kalibrierstandard – ganz 
unten – vergleichen. Wenn sie übereinstimmen, mit “Kalibrieren” fortfahren 
oder die korrekten Werte im Menüpunkt “Einstellungen” festlegen.  

• Nun führt das ZGM 1130 die Kalibrierung für jeden Winkel durch und zeigt die 
Kalibrierergebnisse an.  

• Die Kalibrierung akzeptieren oder verwerfen. 
 

 Neben dem mitgelieferten Kalibrierstandard können auch andere Standards 

mit einem bekannten Wert und der entsprechenden Grösse verwendet 

werden. 
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5.2 Messvorgang   

Das ZGM 1130 kann als Einzelgerät oder zusammen mit der “GlossTools“ Software 

und einem Computer benutzt werden. 

Unabhängig davon, ob das ZGM 1130 als Einzelgerät oder zusammen mit 

“GlossTools“ verwendet wird, muss der Prüfling grösser sein als die Messfläche des 

Gerätes. 
 

 Für die korrekte Grösse der Messfläche, Kapitel 9 „Technische Daten“ auf 

Seite 26 befolgen. 

 Die Mitte der Messfläche vom ZGM 1130 ist mit  in Längsrichtung auf dem 

Gehäuse markiert. 

 

5.2.1 Verwendung des ZGM 1130 als Einzelgerät 

Wenn das ZGM 1130 ohne Verbindung zum Computer verwendet wird, werden die 
Messungen standardmässig in einer Messdatei gespeichert. Folgende Schritte 
befolgen: 

• Im Archiv eine Messdatei anlegen oder auswählen, dazu Kapitel 4.8.1 „Archiv“ 
auf Seite 14 befolgen. 

• Einen Messmodus im Quick-Menü auswählen, dazu Kapitel 4.8.4 „Modi“ auf 
Seite 19 beachten. 

• Die geeignete Messgeometrie im Menüpunkt “Einstellungen” wählen, dazu 
Kapitel 7 „Wahl der korrekten Messgeometrie im Bereich Farben und Lacke“ 
auf Seite 24 beachten. 

• Messungen mit dem Messknopf auslösen. 
 

5.2.2 Verwendung des ZGM 1130 mit “GlossTools” 

Um das ZGM 1130 mit „GlossTools“ zu verwenden, das Gerät über 

den USB an einen Computer anschliessen. Wenn das Gerät 

verbunden ist, im Popup-Menü des Gerätes “Messen” auswählen um 

die Verbindung mit “GlossTools” herzustellen. Messungen können 

entweder mit dem Messknopf oder in der Software ausgelöst werden. Die 

detaillierte Erklärung zur “GlossTools” Software deren Bedienungsanleitung 

entnehmen. 
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6 Messdatei   

Alle Messdateien sind im internen Speicher abgelegt und können über 

USB heruntergeladen werden. Wenn das ZGM 1130 über USB mit 

einem Computer verbunden ist, “Download” wählen und das Gerät 

erscheint als Speicherstick auf dem Computer. Die Messdateien sind 

kommagetrennt (CSV) und können mit jedem Texteditor oder 

Tabellenkalkulationsprogramm angesehen werden. Jede Messdatei kann bis zu 

1‘000 Einzelmessungen enthalten. Diese sind wie unten dargestellt aufgebaut. Die 

Messdatei beginnt mit Informationen über das Gerät und die unterstützten Winkel in 

der Kopfzeile. 

 

 Messdateien können zwischen ZGM 1130-Geräten ausgetauscht werden. 

Dennoch wird die Kopfzeile nicht geändert, neue Messungen werden am 

unteren Rand der Datei hinzugefügt.  

 

Jede Messung ist in folgenden 12 Reihen aufgebaut. 

Nr.  Aufsteigende Zahl der Einzelmessungen 

20°  Messwert des 20° Winkels in GU oder % 

60°  Messwert des 60° Winkels in GU oder % 

85°  Messwert des 85° Winkels in GU oder % 

H  Messwert des Reflektion Haze in HU 

Datum  Datum der Messung [TT.MM.JJJJ] 

Zeit  Uhrzeit der Messung [HH:MM:SS] 

Sequenz Aufsteigende Sequenz-Nummer. Diese Zahl wird automatisch 

erhöht nach Abschluss jeder Sequenz oder wenn der Messmodus 

geändert wurde. 

IsOnStandard zeigt an, ob die Messung auf dem Kalibrierstandard oder auf 
einem Muster ausgelöst wurde. 

 ‘1’ = auf dem Kalibrierstandard 
  ‘0’ = nicht auf dem Kalibrierstandard 
Modus  Zeigt den Messmodus an. Es kann “Standard”, “Sequenz” oder 

“Scan” sein 

Kommentar wird nicht verwendet beim ZGM 1130  

Muster-Name wird nicht verwendet beim ZGM 1130 

 

 Bitte beachten, dass die statistischen Werte in der Messdatei nicht 

gespeichert werden. Dennoch können statistische Werte in einem 

Tabellenkalkulationsprogramm leicht erstellt werden.   
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7 Wahl der korrekten Messgeometrie im Bereich Farben und Lacke  

Folgende Aussagen gelten für glatt beschichtete Oberflächen, sie können nicht in 

vollem Umfang für metallische und strukturierte Beschichtungen, bzw. für nicht 

plane Substrate angewendet werden. Sie gelten gar nicht für andere Oberflächen 

wie Folien, Metalle, Textilien und Papier. 

Gemäss den Normen ISO 2813 und ASTM D523 muss die korrekte Messgeometrie 

durch eine Vormessung mit dem 60° Winkel bestimmt werden. In Bezug auf diesen 

kann die korrekte Messgeometrie nach folgender Tabelle bestimmt werden.  

ISO 2813 ASTM D523 

  

Wert bei 60° Geometrie 

>70 GU 20° 

  10 GU – 70 GU 60° 

<10 GU 85° 
 

Wert bei 60° Geometrie 

>70 GU 20° 

  10 GU – 70 GU 60° 

<10 GU 85° 
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8 Wartung und Reinigung   

8.1 Vom Benutzer ausführbare Wartungs- und Reinigungsarbeiten 

Vom Benutzer dürfen nur die folgenden Wartungs- und Reinigungsarbeiten selbst 

vorgenommen werden: 

 

• Äussere Reinigung des Gerätes (vgl. Abschnitt 8.2) 

• Reinigung des Standards (vgl. Abschnitt 8.3) 
 

 Sämtliche anderen Wartungs- oder Reparaturarbeiten dürfen nur durch die 

Proceq SA oder Ihren autorisierten Proceq-Händler vorgenommen werden, 

ansonsten verfallen sämtliche Garantie- und Haftungsansprüche. 

 

8.2 Reinigung des Gerätes  

Es wird empfohlen, die Optik nicht mit Tüchern oder Flüssigkeiten sondern lediglich 

mit sauberer, ölfreier Luft zu reinigen, da sonst Schäden entstehen könnten. Zur 

Reinigung des Aluminium-Gehäuses kann ein geeignetes weiches und feuchtes 

Tuch benutzt werden. 
 

 Keine aggressiven Reinigungsmittel benutzen. 

 Falls das Gerät desinfiziert werden sollte, nur Desinfektionsmittel, die kein 

Natriumhydroxid enthalten, verwenden. 

 

8.3 Reinigung des Standards  

Die Messgenauigkeit wird durch die Verwendung verschmutzter oder beschädigter 

Standards erheblich beeinträchtigt. Da die Oberfläche eines Kalibrierstandards sehr 

empfindlich ist, muss die Reinigung entsprechend vorsichtig durchgeführt werden.  

Es wird empfohlen zur Reinigung des Standards das mitgelieferte Mikrofaser-

Reinigungstuch zu verwenden. Bei der Reinigung nur geringen Druck ausüben und 

darauf achten, dass keine Partikel in dem Tuch haften, die die Oberfläche 

verkratzen könnten. 
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9 Technische Daten   

Version Geometrie Dimensionen Gewicht 

ZGM 1130.6 60° 150 x 52 x 71 mm  420 g  

 ZGM 1130.26 20°, 60°, Reflection Haze H 

ZGM 1130.268 20°, 60°, 85°, Reflection Haze H 

Normen ASTM D523, ASTM D2457, EN ISO 2813, BS 3900-D6, DIN 
67530, für Versionen 1130.26 und 1130.268 zusätzlich ASTM 
D4039 

  
 20° 60° 85° 

Messbereich 0 - 2000 GU 0 - 1000 GU 0 - 160 GU 

Messfläche (ø) oder (LxB) 9.8 mm 15.5 x 8.4 
mm  

44 x 4.7 mm  

Messperiode pro Geometrie 0.15 s 

Wiederholbarkeit 0-199.9 GU: 0.1 GU, 200-2 000 GU: 0.2 % 

Reproduzierbarkeit 0-199.9 GU: 0.5 GU, 200-2 000 GU: 0.4 % 

Mess-Sensor-Anpassung V ( ) 

Touchscreen Anzeige 2.4” farbig LCD, LED Hintergrund 

Speicherkapazität 1 Million Messungen 

Schnittstelle USB Mini-B 

Optionale Schnittstelle Bluetooth® 

Lichtquelle LED 

Akku Li-Ion 

Kalibrierung rückführbar auf cofrac, Frankreich 

Betriebstemperatur 0°C – 40°C 

Aufbewahrungstemperatur -20°C – 60°C 

Luftfeuchtigkeit nicht kondensierend 

Gewährleistung 2 Jahre 
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